Welttag des Buches 
Im Rahmen des Welttags des Buches besuchte die Klasse 5b mit ihrem Klassenlehrer Herrn Bossenmaier die Welte Buchhandlung, um einen Klassensatz des Romans von Bettina Obrecht „Iva, Samo und der geheime Hexensee“ zu ergattern. Die SchülerInnen nahmen mit großer Vorfreude ihr Buch entgegen, welches in den folgenden Wochen im Deutschunterricht auf kreative Weise zum Thema wurde.

Präventionsarbeit Kl. 5

Bereits im Januar besuchte Herr Holder die fünften Klassen in Sachen Medienprävention. Hier bekamen die SchülerInnen Input im Umgang mit mobilen Endgeräten und Sozialen Medien. Die SchülerInnen erfuhren viel Interessantes, beispielsweise worauf sie im Umgang mit Handys und Co achten sollten, was verboten ist und was sie keinesfalls tun sollten.

Im Februar arbeitete Frau Wiest, Jugendsachbearbeiterin beim Polizeirevier Reutlingen, am Thema Gewaltprävention in den Klassen 5a bis d. Besprochen wurden unter anderem die Themen: was Gewalt überhaupt ist, gegen wen oder was sich Gewalt richten kann, was Mobbing ist und was die Folgen von Gewaltanwendung für das Opfer bzw. den Täter sind. Darüber hinaus wurden Konfliktsituationen nachgestellt und die FünftklässlerInnen übten Verhaltensweisen ein, die diese in bedrohlichen Situationen anwenden können. Sie sollten auf diese Weise lernen, wie man provokanten Situationen aus dem Wege gehen und wie man als Außenstehende/r helfen oder eingreifen kann, damit es gar nicht erst zur Eskalation kommt.
Da aller Anfang bekanntlich schwer ist, werden die SchülerInnen im täglichen Miteinander auch weiterhin von unserer Schulsozialarbeiterin, Cristina Mammato, sowie den KlassenlehrerInnen begleitet und unterstützt.


Projekt Soundcheck
Die Klasse 9a der Realschule Hechingen führte am 09. Februar einen Projekttag zum Thema „Prävention gegen Rechtsextremismus“ durch. Organisiert wurde die spezielle Schulveranstaltung durch den Klassenlehrer, Herrn Holzmann, und die Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg. 

Zwar fiel der Projekttag in die heiße Phase der ersten Prüfungsvorbereitung, dennoch steht das Thema Rechtsextremismus und dessen Prävention gesellschaftlich allzeit im Fokus – zuletzt auch ganz speziell für die Realschule Hechingen, da sie das Label „Schule ohne Rassismus“ trägt. Während des kompletten Schultags wurde durch die versierte Leitung der jungen Referenten auf sehr schülerorientierte Art und Weise über Rechtsextremismus und rechtsextreme Ideologien aufgeklärt. Durch rechtsextreme Musikbeispiele konnte die Klasse über subtile wie offensichtlich rechtsextreme Ideologien und politische Meinungsbilder aufgeklärt und sensibilisiert werden. 

Ziel des Projekttages ist die Prävention rechtsextremistischer Denk- und Verhaltensweisen. Im Hinblick auf die Zukunftsbedeutung der Neuntklässler war der Projekttag ein gemeinschaftlicher und individueller Erfolg. So berichteten einige Teilnehmer, dass ihr Hintergrundwissen über Rechtsextremismus während des Projekttages zugenommen habe und dass sie sich jetzt auch vorstellen könnten, bei rassistischen Vorfällen im Rahmen ihrer Möglichkeiten einzuschreiten.


BO
Die Bundeswehr besuchte am 20.01.22 die zehnten Klassen. Dabei wurde das Thema "Karriere bei der Bundeswehr" vorgestellt. Hier ging es unter anderem auch darum, die SchülerInnen für die Vielzahl an zivilen Berufen zu sensibilisieren, die bei der Bundeswehr möglich sind.
Am 28.04.22 fand der „Girls und Boys Day“ statt. Hier haben Jungs die Chance, einen Tag in typische Frauenberufe und Mädchen die Chance, in typische Männerberufe reinzuschnuppern. Das Ganze war und ist für die SchülerInnen der 8. Klassen gedacht und auf freiwilliger Basis, das heißt, es haben die SchülerInnen mitgemacht, die sich speziell hierfür interessierten.
Nach ganzen zwei Jahren Pause wegen Corona wird am 21.06.22 am Nachmittag wieder eine hausinterne Ausbildungsmesse stattfinden. Hier bekommen Betriebe die Möglichkeit, sich und die Ausbildungsberufe vorzustellen. Die Veranstaltung ist hauptsächlich für Klasse 9. Interessierte SchülerInnen aus anderen Klassenstufen sind natürlich auch willkommen.

Stadtputzete
Zur Stadtputzete am 07.04.22 waren erstmals wieder nach Corona die siebten Klassen für die Sauberkeit der Stadt unterwegs und sammelten zusammen mit ihren Begleitlehrern Müll und Unrat in verschiedenen Bereichen der Stadt. Als kleines Dankeschön für die wichtige Arbeit bekamen die Klassen einen kleinen Betrag für ihre Klassenkasse, welcher die Motivation der SchülerInnen zusätzlich befeuerte, und so trugen alle Beteiligten mit großem Einsatz zu einem sauberen Stadtbild bei.

Realschüler setzen sich ein!
Da der Krieg in der Ukraine niemanden kalt lässt, zeigte sich schnell in Gesprächen mit den SchülerInnen, dass diese nicht nur zusehen, sondern auch einen Beitrag leisten wollten. Dazu wurden nun in Zusammenarbeit von Schulleitung, LehrerInnen und SchülerInnen in nur 3 Wochen drei wundervolle Projekte ins Leben gerufen.

Am schnellsten ließ sich das Projekt „Friedenstauben gegen den Krieg“ umsetzen. Auf Basis einer Idee der Fachschaft Religion / Ethik gestalteten die SchülerInnen im Unterricht und auch zu Hause Friedenstauben, die die SMV schließlich rund um den Haupteingang der Realschule aufhängte. Dort setzen die Friedenstauben nun ein klares und unmissverständliches Statement gegen den Krieg. Mert Tas von der SMV erklärte, dass die Tauben bewusst nicht nur in den Farben der Ukraine gestaltet seien, um zu zeigen, dass Krieg nie gut ist, egal wo auf der Welt gekämpft wird.
Am Dienstag, den 05. April stellte die SMV unter Leitung von Katharina Krauss und Lorin Riedel eine großartige Aktion auf die Beine. Zu Beginn der 5. Stunde formierten sich die SchülerInnen der Klassen 8 – 10 zu einem lebenden Peace-Zeichen. Die Aktion wurde von oben gefilmt und als ca. zehn Meter große Friedensbotschaft via Zeitung und Instagram in die Welt gesendet. Die Aktion war ein voller Erfolg.
Den krönenden Abschluss der Hilfs- und Friedensaktionen machte die Spendenaktion für Flüchtlingskinder aus der Ukraine, federführend geleitet und ins Leben gerufen von der Fachschaft Religion / Ethik. So wurden von der Schüler- und Lehrerschaft eine Woche lang neuwertige Spiel- und Malsachen in Kisten gesammelt, die freundlicherweise vom hiesigen Kaufland zur Verfügung gestellt wurden. Die Spielsachen wurden für die Ausstattung einer Kindertageseinrichtung für ukrainische Kinder in Meßstetten gesammelt, um den Kindern eine Willkommensbotschaft zu senden und ihnen eine Freude zu bereiten. Die Hilfsgüter wurden von den Lehrerinnen Conny Holl und Corinna Kettner am 06.04.2022 verladen und dankbar von Harald Fritz, Beauftragter der Stadt Meßstetten für das Ankunftszentrum Ukraine und an Herrn Speißer, Vertretung des Kreisjugendamtsreferats, angenommen.
Besuch der Bundeswehr
Der zweite Besuch der Bundeswehr in diesem Schuljahr war ihrer Rolle als Friedenssicherer und dem Krieg in der Ukraine geschuldet. Diese Veranstaltung fand deshalb nicht im Rahmen von BO statt, sondern ging vom Fach Gemeinschaftskunde aus. Hier ging es um den Konflikt in der Ukraine, Bündnissysteme und die Aufgaben der Bundeswehr. Diese Themen wurden in allen zehnten Klassen von einem Jungoffizier der Bundeswehr zusammen mit den SchülerInnen gut aufbereitet.

Besuch im Landesmuseum
Die 7a und 7b erkundeten im Rahmen des Geschichtsunterrichts im Landesmuseum die Dauerausstellung „Hechingen im Mittelalter“. Im Anschluss bot sich für die interessierten SchülerInnen noch die Gelegenheit, sich mit Herrn Hendel, dem Leiter des Museums, zu unterhalten und ihm Fragen zum Beruf eines Kurators/ Museumsleiters zu stellen.

Nanu-Forscher-AG
Naturwissenschaftlich interessierte SchülerInnen aus den Klassen 5 und 6 nehmen im Rahmen der Nanu-Forscher-AG am Nanu-Wettbewerb teil, bei dem bis zum 29.04.22 wissenschaftliche Schülerprojekte eingereicht werden konnten. Die SchülerInnen haben sich für den Bau und die Beobachtung eines Formikariums entschieden, mit dessen Hilfe sie die Lebensweise, Ernährung und Fortpflanzung von Ameisen erforschen und beobachten können. Alle Beteiligten sind aufgefordert, für die Ameisen zu sorgen und sicherzustellen, dass diese allezeit genug Nahrung und Wasser zur Verfügung haben.

Unterstützung fürs Sekretariat
Nachdem sich in den letzten Jahren der Umfang der Aufgaben des Sekretariats vervielfacht hat, bekommt nun unsere allseits beliebte und kompetente Sekretärin Beate Gundrum Verstärkung im Sekretariat. Jeweils Montag-, Dienstag- und Freitagvormittag wird Daniela Binder das Team in der Verwaltung komplettieren, wofür wir alle froh und dankbar sind. Herzlich willkommen, Frau Binder!

Termine

Termine können Sie jederzeit über den Terminplaner auf unserer Homepage einsehen.

In den kommenden Monaten finden folgende Veranstaltungen statt:

1) Mittwoch, 22.06.2022:	Schulkonferenz
2) Mittwoch, 29.06.2022:	Elternbeirat II
3) [bookmark: _GoBack]Donnerstag, 14.07.2022: 	18.30 Uhr Entlassfeier in der Stadthalle Museum
4) Freitag, 22.07.2022: 	15.00 bis 18.00 Uhr „Schulhockete“ mit Vergabe 
				der Preise und Belobigungen auf dem Schulhof
5) Montag, 25.07.2022:	Ausflugstag der Klassen 5 bis 9

Bitte beachten Sie mögliche Stundenplanänderungen Ihrer Kinder während der schriftl. und mündl. Abschlussprüfungen, da Lehrkräfte unserer Schule in der Zeit vom 08./11.07.2022 auch zur Fremdprüfung an der RS Haigerloch eingeteilt werden.

